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Oenestus
in drei Aufzügen.

Dichtung(mit Benutzung der Operndichtung„Geminicmus" von H. Herrig)
und Musik von  Felix Weiugartuer.

Musikalische Leitung: Alfred Loreutz . In Szene gesetzt von Peter Dumas.

P e r s o n e n:
Kaiser Diokletian Max Büttner.
Geuesius, Schauspieler des Kaisers Josef Schöffel.
Cypriauuŝ eiu greiser Christ Gottfried Hagedorn.
Pelagia, eme junge Christiu Beatrice Lauer-Kottlar.
Clandia, eine Säugeriu Gisella Obärdy-TercK
Ein Herold Josef Grötzingen
Erster 1 Fritz Hancke.
Zweiter j Eugeu Kalubach.
Erster > Gottfried Grötziuger.
Zweiter Soldat Fritz Haucke.
Dritter | Emil Stoltz.
Ein Bürger Josef Braun.
Ein Mädcheu Hermine Burk.

( Käthe Dell.
Die Grazieu ] Johauua Mayer.

( Adele Paul.
Eine Christengemeinde, Soldaten, Priester, Tänzerinnen, Bürger und Bürgerinnen,

Schauspieler und Schauspielerinnen, Sklaven, Volk.
Schanplatz: Rom im 3. Jahrhundert uach Christus.

Tänze : Paula Allegri - Bayz.

Das Werk beginnt ohne Ouvertüre . — Pausen nach jedem Akte (etwa 735  und  990 Uhr)

SÄT' Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr. "MI

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang«

Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

ruckerei. Karlsruhe.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
•©• « ■* —

Sonntag, den 9. April 1916.

SS Worstellung der AbteiL . C (graue Karten ).
□

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stuck-
inderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestatret.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fuudstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Montag, deu 10. April: A . 55.  Der Nachtwächter . Der zerbrochene Krug.
Anfang x/28 Uhr. (4 JL)

Mittwoch, den  12.  April:  B . 53 . Der Freischütz.  Anfang  7  Uhr. (4 ^ 50 ^ 0
Doimerstag, den 13. April:  A . 57.  Neu einstudiert:  Zopf und Schwert.

Anfang  7  Uhr. (4 Ji .)
Freitag, den 14. April:  C . 53.  Neu einstudiert:  Fra Diavolo.  Anfaug  7  Uhr.

(4 Jt 50 ffl
Samstag, den 15. April:  B . 55 . Colt ,erg.  Anfang 728 Uhr. (4 JL)
Sonntag, den 16.April:  A . 56 . Tristan uud Isolde.  Anfang 7z« Uhr. (4^ 50^ .)

Balkon-Frem- / I.Abt. 7M —
denloge\n . „ 6  Jb —

Parterre -Frem- / I. „ 5 Jb —
denloge lH. „ AJIshOS1/

l * Z%
l I. „ 6 Jb—9jt

^ • • -(n. „ 5 jb—ty
2.Rang Mitte | n " 4  jl  50 ^

Kreise der WLäße

- {n1::  ii - %
2. Stag SA |nL ;
3 Rana Mitte / *' " ^ ^ö. Jtang jjcttie ^ 2 Jb 5Q  ^

3. SB«,« Seit. {£ • j

j cm;H» I I Abt. IM 50
4. Rang Mitte^ ^ iM - ty
4 Rana Seite I ^ ^
4. jtang <&ette ^ 80 ^
2. Rang Stehplatz. . 2 Jb  50
3. Rang Seite Stehplatz - Jb 70 9]t
4 Rang Mitte Stehplatz - Jb  60 A
4. Rang Seite Stehplatz-  Jb  50  3]l

Theater in Kaden -Kaden.
Mittwoch, den 12. April: 37 . Miet-Vorstellnng.  Das Konzert.  Anfang %7  Uhr.

BeksnnlMAchungen.


	[Seite 272]

